
Gemeinde Meddewade Das Protokoll dieser Sitzung

Sitzung der Gemeindevertretung enthält die Seiten 1 bis 8.

vom 28.08.2003  

im Feuerwehrhaus, Hörn  

Beginn: 19.33 Uhr ________________________

Ende: 22.45 Uhr (Sulimma)

Unterbrechung von 20.50 Uhr Protokollführer

 bis 21.00 Uhr  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-
Gesetzl. Mitgliederzahl: 11

Anwesend:  

a) stimmberechtigt: b) nicht stimmberechtigt:

1. Bgm’in Wulf LVB Sulimma vom Amt Bad 
Oldesloe- 

• GV Kronziel Land, zugleich Protokollführer

• GV Schaal  

• GV‘in Mülder  

• GV Voß  

• GV Zieske  

• GV Boller Es fehlt:

• GV Hillers entschuldigt:

• GV Olsowski GV Knaack

• GV Anderßen  
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-



Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 18.08.2003 auf 
Donnerstag, den 28.08.2003 unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.
Zeit, Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekanntgegeben.
Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, daß gegen die ordnungsgemäße 
Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder - 10 - 
beschlussfähig.
 

Die Tagesordnung wird einstimmig um den neuen Tagesordnungspunkt 11) 
"Regenwasserleitung im rückwärtigen Bereich der Alten Dorfstraße" erweitert
Die bisherigen Tagesordnungspunkte 11) bis 15) verschieben sich entsprechend.
Die Tagesordnung lautet nunmehr wie folgt:

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde - Teil 1 
2. Protokoll der Sitzung vom 05.06.2003 
3. Bericht der Bürgermeisterin 
4. Beschluss über die Gültigkeit der Gemeindewahl 
5. Haushaltsüberschreitungen 2003 
6. "Alte Schule";

hier: Abstimmung mit dem Dorfentwicklungsplan 
7. Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6 für das Gebiet "Verlängerter Teichweg";

hier: Bericht zur Eilentscheidung der Auftragsvergabe für das Bodengutachten 
8. Antrag der WGM-Fraktion:

9. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet Sportplatz/Alte Schule;
hier: Weiteres Vorgehen 

9. Nachmeldung von FFH-Gebieten (Travetal und Bachschluchten);
hier: Stellungnahme der Gemeinde 

10.Deckensanierung Alte Dorfstraße/K 68;
hier: Bericht zur Eilentscheidung 

11.Regenwasserleitung im rückwärtigen Bereich der Alten Dorfstraße 
12.Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in 
13.Einwohnerfragestunde - Teil 2 
14.Kindergartenangelegenheiten;
15.Grundstücksangelegenheiten
16.Bauanträge, Voranfragen 

 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt.
 

Zu Tagesordnungspunkten 14) bis 16) ist die Öffentlichkeit gemäß Geschäftsordnung 
ausgeschlossen.
 

 



 

Punkt 1., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 1
Auf Nachfrage erläutert Frau Bürgermeisterin Wulf, dass die Straße nach Rethwisch in 
den Herbstferien geteert werden soll.
 

 

Punkt 2., betr.: Protokoll der Sitzung vom 05.06.2003
Das Protokoll der Sitzung vom 05.06.2003 liegt allen Gemeindevertretern/in vor. Es 
ergeben sich keine Einwendungen, so dass es einstimmig genehmigt ist.
 

 

Punkt 3., betr.: Bericht der Bürgermeisterin
Der Briefkasten wurde wieder in die Dorfmitte versetzt. 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass Herr Zunft mit Wirkung vom 23.08.2003 als 
stellvertretendes bürgerliches Mitglied im Finanzausschuss zurückgetreten ist. Sie dankt 
für das Interesse an der Gemeindearbeit und kündigt eine Neubesetzung der Position für 
die nächste Sitzung der Gemeindevertretung an.
In Anbetracht einer Schlägerei anlässlich einer privaten Feier im Feuerwehrhaus kommt 
die Gemeindevertretung überein, in Kürze eine Satzung über die Vermietung von 
gemeindlichen Räumen zu diskutieren.
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet, dass der Vogelschießerausschuss in Teilen neu zu 
besetzen ist. Sie dankt Frau Silke Saggau und Herrn Thomas Sauer für die geleistete 
Arbeit. Frau Wulf berichtet über die Arbeit zur Chronik. Der Flohmarktüberschuss in Höhe 
von 240,00 € wird für die Lampen auf dem Grillplatz und dem Parkplatz zur Alten Schule 
verwendet werden.
Am 14.09.2003 begeht die Masurenwegschule das 30jährige Jubiläum.
 

 

Punkt 4., betr.: Beschluss über die Gültigkeit der Gemeindewahl
Vor der Sitzung der Gemeindevertretung Meddewade hat der Wahlprüfungsausschuss 
getagt. Es ergaben sich keine Einwendungen. Sodann fasst die Gemeindevertretung 
folgenden Beschluss:
Die Gemeindewahl in der Gemeinde Meddewade am 02.03.2003 wird nach Vorprüfung 
durch den Wahlprüfungsausschuss für gültig erklärt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
 

 

 

Punkt 5., betr.: Haushaltsüberschreitungen 2003
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Herr Schaal berichtet ausführlich. Im Bezug auf die Haushaltsstelle 710.5400 wird die 



Verwaltung gebeten zu erläutern, warum diese Kosten im Gegensatz zum 
Haushaltsansatz bislang so hoch ausgefallen sind.
Die Haushaltsüberschreitungen werden von der Gemeindevertretung zur Kenntnis 
genommen.
 

 

Punkt 6., 
betr.:

"Alte Schule";

hier: Abstimmung mit dem 
Dorfentwicklungsplan

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Frau Bürgermeisterin Wulf berichtet über den Sachverhalt. Der Protokollführer erläutert 
weiterhin, dass der vorzeitige Maßnahmenbeginn beim Amt für ländliche Räume in Lübeck 
beantragt worden ist. Die Genehmigung wird in Kürze erwartet. Der Protokollführer 
erläutert, dass mit diesem vorzeitigen Maßnahmenbeginn keine Finanzierungszusage 
verbunden ist. Es ist lediglich sichergestellt, dass getätigte Aufwendungen einer späteren 
Bezuschussung nicht entzogen werden. Eine Finanzierungszusage wird erst nach 
Genehmigung des Dorfentwicklungsplanes gegeben werden können.
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Sanierung der Alten Schule in den 
Dorfentwicklungsplan aufnehmen zu lassen, damit dieser beim Amt für ländliche Räume 
eingereicht werden kann.
 

 

Punkt 7., 
betr.:

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6 für das Gebiet "Verlängerter 
Teichweg";

hier: Bericht zur Eilentscheidung der Auftragsvergabe für das 
Bodengutachten

Die Angelegenheit wurde im Bau- und Umweltausschuss beraten. Wegen der Einzelheiten 
wird auf das dortige Protokoll verwiesen. Herr Anderßen berichtet aus der Sitzung 
ausführlich.
Die Gemeindevertretung nimmt diese Ausführungen zur Kenntnis.
 

 

Punkt 8., 
betr.:

Antrag der WGM-Fraktion:

9. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet Sportplatz/Alte 
Schule;

hier: Weiteres Vorgehen

Herr Anderßen berichtet aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses. Die 



Gemeindevertretung nimmt diese Ausführungen zur Kenntnis.
Eine Abstimmung erfolgt nicht.
Danach erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 20.50 Uhr bis 21.00 Uhr.
 

Punkt 9., 
betr.:

Nachmeldung von FFH-Gebieten (Travetal und 
Bachschluchten):

hier: Stellungnahme der Gemeinde

Die Gemeindevertretung beschließt:
Die Bachschluchten Schellsollbek und Mastgraben sind Teil des gemeindlichen 
Regenwassernetzes, in die fast das gesamte Regenwasser abgeleitet wird. Wegen der 
künftigen Entwicklung der Gemeinde sind Handlungsspielräume zu erhalten. Diese beiden 
Bachschluchten werden als FFH-Gebiete abgelehnt.
Eine Erweiterung der Kläranlage muss möglich bleiben.
Sollten Nutzungsbeschränkungen der landwirtschaftlich genutzten Flächen erfolgen oder 
Mehraufwendungen für Gutachten (z.B. bei Baumaßnahmen) notwendig werden, so 
erwartet die Gemeinde entsprechende Entschädigungen der Betroffenen.
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung
 

 

Punkt 10., 
betr.:

Deckensanierung Alte Dorfstraße / K 
68;

hier: Bericht zur Eilentscheidung

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt der Gemeindevertretung eine Sitzungsvorlage vor. 
Nach den Erläuterungen von Frau Bürgermeisterin Wulf entwickelt sich eine rege 
Diskussion über den durchgeführten Umfang der Maßnahmen.
Sodann nimmt die Gemeindevertretung die Ausführungen zur Kenntnis.
 

 

Punkt 11., betr.: Regenwasserleitung im rückwärtigen Bereich der Alten Dorfstraße
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes verlässt Herr Voß aus Gründen der Befangenheit 
gemäß § 22 GO den Sitzungsraum.
Der Gemeindevertretung liegt eine Tischvorlage vor. Sodann fasst die 
Gemeindevertretung folgenden Beschluss:
Unabhängig von rechtlichen Erwägungen und ohne Anerkennung einer Rechtspflicht 
veranlasst die Gemeinde einmalig das Spülen und die Untersuchung der Rohrleitung im 
rückwärtigen Bereich der Alten Dorfstraße. Eine Kostenzusage für etwaige Reparaturen ist 
damit nicht verbunden. Die Anlieger sind gehalten, für künftige Unterhaltungsmaßnahmen 
in Eigenregie finanziell Vorsorge zu tragen.



Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung
Danach betritt Herr Voß erneut den Sitzungsraum und Frau Bürgermeisterin Wulf gibt ihm 
das Beratungsergebnis bekannt.
 

 

 

Punkt 12., betr.: Anfragen und Mitteilungen der Gemeindevertreter/in
Herr Kronziel fragt nach dem Sachstand zum Thema der Kostenbeteiligung zur 
Kreisfahrbücherei. Der Protokollführer erläutert kurz, dass es auch beim Kreis noch keine 
abschließende Meinung gibt, dass jedoch der Vertrag mit der Kreisfahrbücherei bislang 
noch nicht gekündigt worden ist.
Frau Mülder regt an, dass die Bepflanzung bei der Dorfeinfahrt aus Richtung Bad Oldesloe 
aus Verkehrssicherheitsgründen zurückgeschnitten werden sollte. Die 
Gemeindevertretung beauftragt die Amtsverwaltung, das Straßenbauamt in diesem Sinne 
anzuschreiben.
Anmerkung:
Frau Bürgermeisterin Wulf ist in dieser Angelegenheit bereits tätig geworden und hat mit 
dem Straßenbauamt Lübeck Kontakt aufgenommen. Die Arbeiten sind inzwischen 
ausgeführt worden.
 

 

Punkt 13., betr.: Einwohnerfragestunde - Teil 2
Es ergeben sich keine Anfragen.
 

 

 

 

 

 

 

 

Danach wird in nichtöffentlicher Sitzung weiter verhandelt und die Zuhörerinnen 
und Zuhörer verlassen den Sitzungsraum.
 

 

Danach wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt und Frau Bürgermeisterin Wulf gibt die 
Beratungsergebnisse bekannt.
 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt Frau Bürgermeisterin 



Wulf die Sitzung um 22.45 Uhr.
 

 

 

 

 

________________________
_

 ________________________
_

Bürgermeisterin  Protokollführer


